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Prüfungsaufgaben

Thema Nr. 1

A. Text: Hartmann ist im Verlauf seiner Descriptio des Wunderpferdes der Enite vor der Beschreibung des 
Sattels angekommen.
Text Erec V. 7476-7533

Fortsetzung nächste Seite!
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Prüfungsaufgaben

Übersetzungshilfen:

B. Aufgaben:

1. Übersetzen Sie das vorstehende Textstück in die Sprache der Gegenwart!

2. Bearbeiten Sie eine der beiden folgenden Aufgaben!

a) Art und Funktion der Erzählereinschaltungen in Hartmanns 'Erec'.

b) Art und Funktion der Rededuelle in Hartmanns 'Erec'.

3. Die Rolle der Pferde in Hartmanns Romanen, mit dem Ausblick auf andere Artusromane.

4. Dilatatio materiae – Exkurse und Beschreibung in der höfischen Epik (ausgehend von Hartmanns 'Erec').
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Prüfungsaufgaben

Thema Nr. 2

A. Text: Hartmann von Aue MF 205,1-206,4

Fortsetzung nächste Seite!
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Prüfungsaufgaben

Worterklärungen:

B. Aufgaben:

1. Übersetzen Sie das vorliegende Lied ins Neuhochdeutsche!

2. Erläutern Sie die Bedeutung der Reimwörter für die formal Komposition des Liedes!

3.1 Analysieren Sie den in den einzelnen Strophen des Liedes entwickelten Gedankengang! Welcher Vers
bildet Ihrer Meinung nach jeweils den Kern der Argumentation?

3.2 In der Forschung wird kontrovers diskutiert, ob Strophe 3 in den ursprünglichen Zusammenhang des
Liedes gehört. Erläutern Sie den inhaltlichen Zusammenhang zwischen den einzelnen Strophen unter
besonderer Berücksichtigung der Strophe 3! Inwiefern stört diese die Gedankenfolge? Inwiefern lässt
sich ihre Zugehörigkeit zum Lied begründen?

Behandeln Sie nur eine der folgende Fragen:

4.1 Erläutern Sie das in diesem Lied vorgetragene Konzept des Frauendienstes auf dem Hintergrund
divergierender Vorstellungen von dem Zusammenhang von Minne, Dienst und Lohn, die Sie aus
anderen Beispielen des deutschen Minnesangs kennen!

Oder

4.2 Im vorliegenden Lied nimmt das lyrische Ich wiederholt die Schuld auf sich. Nehmen Sie Beispiele aus
den erzählenden Dichtungen Hartmanns, in denen die Selbstbezichtigung in vergleichbarer Weise
thematisiert wird!
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Prüfungsaufgaben

Thema Nr. 3

A. Text: Herzog Ernst B. v. 4424-4476

Fortsetzung nächste Seite!
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B. Aufgaben:

1. Übersetzen Sie den Textausschnitt in heutiges Deutsch!

2. Erörtern Sie ausgehend von der vorliegenden Textstelle das Verhältnis von Reichs- und Orienthandlung
im Herzog Ernst B.!

3. Inwiefern liegen der Berufung auf daz buoch im Herzog Ernst (v. 4466) und auf alte maeren im
Nibelungenlied (Str. 1,1) unterschiedliche Dichtungskonzeptionen zugrunde?

4. Bearbeiten Sie eine der beiden folgenden Aufgaben:

a) Erörtern Sie von Held und feudaler Gemeinschaft in Artus- und Heldenepik!

Oder:

b) Erörtern Sie Rolle und Wertigkeit des König- bzw. Kaisertums in Artus- und Heldenepik!
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Prüfungsaufgaben

Thema Nr. 4

A. Text: Ruprecht von Würzburg, Die zwei Kaufleute

Der junge, glücklich verheiratete Kaufmann Bertram sitzt mit anderen reichen Kaufleuten in einem
Wirtshaus zusammen.

Fortsetzung nächste Seite!
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Erläuterungen:

B. Aufgaben:

1. Übersetzen Sie den Text in die Sprache der Gegenwart!

2. Skizzieren Sie – ausgehend von der Textstelle – unterschiedliche Frauenbilder in der mhd.
Märendichtung / Novellistik! Vergleichen Sie diese mit Frauenbildern in höfischen Romanen!

3. Novelle oder Märe? Äußern Sie sich zur Forschungskontroverse um die angemessene Bezeichnung für
den Texttyp!

4. Bearbeiten Sie nur eine der folgenden Aufgaben:

4.1 Welche unterschiedlichen Arten von mhd. Mären / Novellen sind Ihnen bekannt? Geben Sie jeweils
kurze Definitionen und (soweit möglich) Textbeispiele (Titel genügen)!

Oder:

4.2 Grenzen Sie den Texttyp Märe / Novelle von anderen kürzeren mhd. Texttypen in paargereimten
Vierhebern ab!


